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Sonntag, 14. September 2025

TAG DES OFFENEN  
DENKMALS



STUTTGART

RASTATT

„Wert-voll: unbezahlbar oder unersetzlich?“

1895 erbaute der Verschönerungsverein Stuttgart e.V. die-
sen romantischen Aussichtsturm nach Plänen des Aus-
schussmitglieds Baurat Carl Weigle. Der Turm mit seiner 
offenen Halle ist mit Rückgriff auf romanische und gotische 
Formen als romantisches Burgfragment gestaltet. Nach  
einer von der Denkmalpflege fachlich und finanziell unter-
stützten, umfassenden Instandsetzung 2018 wird der Turm 
über die Sommermonate wieder einmal im Monat von  
Ehrenamtlichen geöffnet.

Aussicht und Führung
11:00 bis 18:00 Uhr
je 30 Minuten 
Am Kriegsbergturm,  
 Eduard-Pfeiffer-Straße, 70192 Stuttgart
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Wert-voll: Knochen als unersetzliche Informations-
quelle über das Leben in vergangenen Zeiten

Tierische und menschliche Knochen gehören zu den ge-
bräuchlichsten Funden bei archäologischen Ausgrabungen. 
Ihre Analyse liefert der Forschung wichtige Informationen 
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über Lebensbedingungen und wirtschaftliche Aspekte ver-
gangener Zeiten. Da die Forschung immer neue Methoden 
zur Analyse hervorbringt, werden die Knochen ebenso wie 
alle anderen archäologischen Funde als unersetzliches  
Archiv aufbewahrt, um auch bei zukünftigen Forschungs-
fragen als Quelle zur Verfügung zu stehen.

NEUDENAU

Führungen im Osteologischen Magazin
11:00, 13:00 und 15:00 Uhr
je 45 – 60 Minuten
Eingangstür im Innenhof, ALM – Zentrales 
Fundarchiv, Lützowerstraße 10, 76437 Rastatt
max. 15 Personen pro Führung; Anmeldung 
per E-Mail bei Dr. Michael Francken:  
michael.francken@rps.bwl.de

Führungen
11:00, 13:00 und 15:00 Uhr 
je 30 – 45 Minuten
Hauptstraße 27, auf dem Marktplatz vor 
dem Rathaus, 74861 Neudenau

Wert-voll: unbezahlbar oder unersetzlich?
Das Rathaus in Neudenau als Kulturdenkmal von 
besonderer Bedeutung

Das Rathaus in Neudenau wurde 1586/87 errichtet und 
stellt ein einzigartiges Kulturdenkmal dar. Durch sein hohes 
Baualter und seine politische Zeugniskraft ist es eines der 
zentralen Dokumente der Stadtbaugeschichte Neudenaus.
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SCHWÄBISCHE ALB
Die altsteinzeitliche Welterbestätte „Höhlen und Eis-
zeitkunst der Schwäbischen Alb“ stellt sich vor: 
Aktionstag am Bockstein bei Rammingen – Mittlere 
Altsteinzeit – Neandertaler auf der Schwäbischen Alb

Seit dem 19. Jahrhundert wurden am Bockstein altsteinzeit-
liche Hinterlassenschaften dokumentiert. Die Referentin für 
das Paläolithikum und Mesolithikum in Baden-Württemberg 
sowie der Referent der altsteinzeitlichen Welterbestätte 

„Höhlen und Eiszeitkunst der Schwäbischen Alb“ informieren 
über die Geschichte der Erforschung des acht Fundplätze 
umfassenden Areals. Bei einer Fundschau erfahren Sie am 
Beispiel archäologischer Hinterlassenschaften Wissenswer-
tes über die menschliche Besiedlung der letzten Kaltzeit.

Archäologische Führungen  
Präsentation und Erläuterung von Funden  
aus den altsteinzeitlichen Fundplätzen  
des Hohlenstein und Bockstein
10:00, 11:30, 13:00 Uhr
Bocksteinhöhle Lonetal, 89129 Öllingen, 
48°55'41.26"N, 10°15'48.25"E (Koordinaten), 
Wanderparkplatz Bockstein, 
89542 Herbrechtingen
Festes Schuhwerk, Regenkleidung, steile 
Treppen und Hänge, unwegsames Gelände 
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FREIBURG
Die Villa Feist, ihre Bauherrschaft und Bewohner

1909 entstand in aussichtsreicher Lage am Schlossberg für 
den jüdischen Juristen Richard Feist ein stattliches Villen- 
gebäude durch das renommierte Architektur- und Bauun-
ternehmen Hopp & Hofmann. Die Führungen erläutern die 
wechselvolle Haus- und Nutzungsgeschichte, zeigen die 
repräsentative Architektur mit ihrer gehobenen, sehr quali-
tätsvollen Innenausstattung und schildern in einem Kurz-
vortrag die schicksalhafte Biografie der Familie Feist und 
des Philosophen Edmund Husserl sowie seiner Frau, die 
1938/39 in der Villa als Mieter wohnten. Musikalisch durch 
den Tag führen Studierende der Hochschule für Musik, 
welche neuer Nutzer der Villa sein wird.

Führungen und freie Besichtigung
Freie Besichtigung 10:00 – 17:00 Uhr
Führungen 10:15, 12:00, 14:00, 16:00 Uhr
je 60 Minuten
Villa Feist, Schöneckstraße 6, 79104 Freiburg
max. 25 Personen pro Führung; 
Anmeldung bis einschließlich 12.09.25 über: 
www.mh-freiburg.de/denkmal
Freie Plätze werden am Veranstaltungstag  
vor Ort vergeben.
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REICHENAU
Mit dem Fahrrad die Kulturlandschaft der
Klosterinsel Reichenau entdecken

Die Klosterinsel Reichenau im Bodensee feiert dieses Jahr 
25-jähriges Jubiläum als UNESCO-Welterbe. Die vor 1300 
Jahren gegründete Abtei besaß reichsweite Bedeutung und 
war intensiv in die Herrschaft der Karolinger und der römisch-
deutschen Kaiser einbezogen. Das Kloster umfasste die  
gesamte Insel und formte sie im Lauf der Zeit zu einer  
charakteristischen Kulturlandschaft. Die Tour führt zu den 
weniger bekannten und teils verborgenen Orten auf der Insel.

Führung: 
Weltkulturerbe Klosterinsel Reichenau
10:30 Uhr
2 Stunden
Museum Reichenau, 
Ergat 1, 78479 Reichenau
max. 20 Personen pro Führung;
Anmeldung bis 12.09.2025 per E-Mail bei  
Dr. Ulrike Laible: ulrike.laible@rps.bwl.de
Fahrräder werden nicht gestellt; bitte eigene 
Ausrüstung mitbringen. Es wird keinen 
Haftung übernommen. Bei extremen Wetter-
bedingungen fällt die Veranstaltung aus.
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SECKACH
Archäologische Ausgrabungen in der 
Befestigungsanlage „Birk“

Bei der „Birk“ handelt es sich um eine Befestigungsanlage 
auf einem flachen Geländesporn in Gestalt eines unregel-
mäßigen Ovals von rund 120 x 80  m. Bei archäologischen 
Untersuchungen in den Jahren 1897/98 konnte u. a. die 
zwei Meter mächtige Umfassungsmauer dokumentiert und 
Fundmaterial aus spätkarolingisch/ottonischer Zeit gebor-
gen werden, darunter Indikatoren für die Anwesenheit  
lokaler Eliten (Reiterausrüstung, Importkeramik). Von August 
bis September 2025 soll die Anlage im Rahmen einer klei-
nen Forschungsgrabung des Landesamtes für Denkmal-
pflege archäologisch untersucht werden.

Grabungsführung
10:00 und 15:00 Uhr
je 60 Minuten
Seckach-Großeicholzheim, Neckar-Oden 
An der Grabungsstelle (nördl. Birksiedlung 2), 
49°26'52.3"N, 9°18'37.2"E (Koordinaten), 
ca. 200 m Fußweg von der L 583
Keine Parkmöglichkeit; festes Schuhwerk 
und ggf. wetterfeste Kleidung sind 
erforderlich; bei extremen Wetter-
bedingungen fällt die Veranstaltung aus.
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Toiletten vorhanden

ERKLÄRUNGEN

Hunde nicht gestattet
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SCHWETZINGEN
Beim Schlossbaumeister zu Hause: Besichtigung 
des noch unsanierten und nur wenig veränderten 
Wohnhauses von Franz Wilhelm Rabaliatti von 1755

Der Hofbaumeister Franz Wilhelm Rabaliatti gehört zu den 
bedeutendsten Baumeistern des 18. Jahrhunderts in der 
Kurpfalz. Er war nicht nur in Mannheim und Heidelberg 
tätig, sondern u. a. auch für Bauten am Schloss Schwetz-
ingen verantwortlich. Umso spannender ist es, Bezüge 
zwischen Schloss und Wohnpalais zu entdecken und Ein-
blicke in authentisch erlebbare barocke Wohnkultur zu  
erhalten. Die Hauptwohnräume sind seit den 1970er- 
Jahren fast unverändert erhalten.

Führungen im Palais Rabaliatti
10:00, 11:00 und 12:00 Uhr 
je 30 Minuten,
bei Bedarf auch länger geöffnet
Schlossplatz 4, 68723 Schwetzingen
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MEHR AUF LOTTO-BW.DE

Die Lotterien von Lotto Baden-Württemberg:  
für alle ein Gewinn. Denn ein Teil des Spiel-  
ein satzes der Lotterien wird verwendet, um  
historische Gebäude und Kultur-Denkmäler 
instand zu setzen. Pro Jahr kommen so fast 
27 Millionen Euro für die Denkmal pflege in 

Baden-Württemberg zusammen. 
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SPENDENKONTO
IBAN: DE78 6005 0101 0002 4576 99
Landesbank Baden-Württemberg

WWW.DENKMALSTIFTUNG-BW.DE

BÜRGER RETTEN 
DENKMALE

IHRE SPENDE HILFT!

KONSTANZ
Wie Knochen Geschichte schreiben: 
Einblicke in die Arbeitsstelle Osteologie des  
Landesamts für Denkmalpflege

Tier- und Menschenknochen aus archäologischen Ausgra-
bungen bergen zahlreiche Informationen über die Vergan-
genheit. Sie geben u. a. Einblick in die Lebensumstände 
der Menschen sowie die wirtschaftliche und symbolische 
Rolle, die Nutzvieh und Jagdwild im Alltag früherer Zeiten 
spielten. Die Arbeitsstelle Osteologie mit ihrer Sammlung 
von Tier- und Menschenknochen widmet sich der Erfor-
schung dieser bioarchäologischen Fundgruppe. 

Führung durch die Osteologische Sammlung
10:00, 12:00 und 16:00 Uhr 
je 60 Minuten
Stromeyersdorfstr. 3, 78467 Konstanz
max. 15 Personen pro Führung;
Anmeldung für die Führungen per  
E-Mail bei PD Dr. Simon Trixl unter: 
simon.trixl@rps.bwl.de

WAS

BEGINN

SONSTIGES

ADRESSE

DAUER

9



Impressum

STANDORTE

Gefördert vom
Ministerium für Landesentwicklung und Wohnen Baden-Württemberg 
Oberste Denkmalschutzbehörde 

Veranstalter
Landesamt für Denkmalpflege im Regierungspräsidium Stuttgart 
(LAD im RPS) Denkmalfachliche Vermittlung
Berliner Straße 12, 73728 Esslingen am Neckar

Konzept & Grafik
VISUELL Studio für Kommunikation GmbH
www.visuell.de

Bildnachweis
1: Ulrike Plate; 2: LAD, M. Francken; 3: LAD, Bismarckstraße an der Einfahrt zum 
Schlosshof; 4: LAD, Guido Bataille; 5: Website der Villa, 2025, Vermögen und Bau; 
6: LAD; 7: LAD; 8: LAD, 2013; 9: LAD; M. Francken, Bismarckstraße an der Einfahrt 
zum Schlosshof

Ravensburg

Freiburg

Konstanz

Karlsruhe

Heidelberg

Ulm

Stuttgart
Rastatt

Tübingen

Esslingen

Ludwigsburg

Schwäbische Alb

Schwetzingen

Neudenau

Seckach

Reichenau

Folgen Sie uns auf Instagram
@denkmalpflege_bw


